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Naht, sondern durch gewisse Schulterstücke und
durch einen kostaren Gürtel zusammengchalten wur¬
den. AufjedemSchulterstück befand sich einOnych-
stein, und es waren auf diesem Steine der Stamm
der 12 Söhne Jakobs geschnitten. An sich
selbst aber war dieser Obermantel stark mit Gold
durchwirkt und gestickt; 3) aus dem kostbaren
weißen Turban und dem goldenen Stirnbleche,
welches durch ein blaues Band an den Rand des
Turbans befestiget war und auf welchem die Worte
standen: ,, dem Jehova heilig.'" 4) aus dem pracht¬
vollen und weit schimmernden Brustschilde, welches
aus dem nämlichen Stoffe wie der Obermantel
bestand; es war viereckig und doppelt in einander
gelegt. Cs hatte zwölf künstliche Edelsteine in vier
Reihen, in welchen Steinen die Namen der zwölf
Stämme Israels eingegraben waren. Es war das
Rechts- oder Wahrheitszeichen (Urim und Thum¬
mim.) Ganz weiß war jedoch die Amtskleidung
am großen Versöhnungsfeste. — Der erste Ho¬
hepriester war Moses Bruder, Aaron.

Die wichtigste Verrichtung des Hohenpriesters
war die, daß er am großen Versöhnungsfeste eini¬
gemal dieses Tages in das Allerheiligste ging, hier
räucherte und opferte und das Blut der Versöhn-
opfer gegen den Deckel der Gesetz- oder Bundesla-
de, als den irdischen Thron Jehovas, sprengte,
um dadurch Gott mit seinem Volke, dessen Sün¬
den wegen, auszusöhnen. Auch ergab er sich den
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